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Mitte Januar habe ich an einer 
Predigt für einen Gottesdienst in 
Trüllikon gearbeitet, in der es um 
Jesu erstes Wunder ging – die 
Verwandlung von Wasser in Wein 
bei einer Hochzeit in Kana. Beim 
Schreiben hat mich dieses «unse-
riöse Wunder» zugleich fasziniert 
und irritiert – und jetzt, mit Blick 
auf die Fastenzeit, erst recht. Ist 
das nicht eigentlich ein Wider-
spruch? Sechs Wochen lang üben 
sich Christinnen und Christen im 
Verzicht – auf Fleisch, Alkohol, 
Süssigkeiten, Social Media oder 
was auch immer das Leben sonst 
veredelt. Und Jesus? Der be-
ginnt seinen Weg mit einer riesi-
gen Weinlieferung. Nicht für Dürs-
tende oder Bedürftige, sondern 
für feiernde Hochzeitsgäste, die 
schon genug hatten.

Meine Jugendjahre habe ich in den 
80ern in Sizilien verbracht. Dort 
habe ich Hoch-
zeiten erlebt, die 
nicht wesentlich 
anders waren als 
in Kana: Hunder-
te von Gästen, ein 
Buffet in stadion-
tauglicher Grösse, 
Wein in rauen Mengen, Livemusik, 
üppige Kleider, schmuddelige Wit-
ze. Meine protestantischen Eltern 
waren empört – erst recht, wenn 
Mitglieder der Baptistengemeinde 
meines Vaters ausgelassen daran 
teilhatten.
Trotzdem – oder gerade deshalb – 
hat mich diese Welt der Feste und 
Feiern nicht losgelassen. Im Tauf-
vorbereitungskurs der Baptisten-
gemeinde befassten wir uns mit 

dem «Westminster Catechism». 
Die erste Frage werde ich nie ver-

gessen: «Was ist 
das höchste Ziel 
des Menschen? – 
Antwort: Gott zu 
verherrlichen und 
ihn (wörtlich über-
setzt!) ewiglich zu 
geniessen.» Span-

nend, dachte ich: Offenbar ist Ge-
nuss nicht einfach frivol.
So gesehen kann Fasten eine Ge-
legenheit sein, unser Sinnesleben 
frisch zu entdecken: Geniessen 
nicht als Konsumrausch, sondern 
als Geschenk. Verzichten nicht 
als Ausdruck von Mangel, son-
dern als bewusste Entscheidung, 
Dinge auszukosten, die bei uns – 
oder mir zumindest! – oft zu kurz 
kommen: Stille, Reflexion, Gebet. 

Denn oft nehmen wir Genuss als 
selbstverständlich hin. Der Über-
fluss unseres Lebens kann beiläu-
fig werden, bis er plötzlich fehlt. 
Verzicht lehrt uns, nicht nur zu 
entbehren, sondern auch neu zu 
schätzen. Und wer sich darauf 
einlässt, merkt vielleicht am En-
de: Auch in der Fülle ist nicht das 
«Mehr» entscheidend, sondern 
Achtsamkeit und Grosszügigkeit.
Und wenn die erste Netflix-Se-
rie nach der Fastenzeit besonders 
fesselnd ist, wird der Genuss um-
so intensiver – vertieft durch die 
unmittelbare Anerkennung des-
sen, der hinter allem steht, was 
unser Leben bereichert und seg-
net.

Mike Gray

chileblatt
regional

Genuss und Verzicht

So hat die Hochzeit von Ignazio und Carmela angefangen. Das anschliessende Fest war legendär. (Wir Grays sind schon um 23 Uhr nach Hause gegangen.) Bild: David L. Gray
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Mike Gray, Pfarrer in der Kirchgemeinde Weinland Mitte

«Verzicht lehrt uns, 

nicht nur zu entbehren, 

sondern auch neu  

zu schätzen.» 

Gedanken zur Fastenzeit
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	 Gottesdienste 	 Seniorinnen und Senioren	 Weltgebetstag 

KIA ORANA
Ob wir am Morgen, am Abend, mit 
spezieller Musik, einen Taizé-Got-
tesdienst oder einen ganz tradi-
tionellen Gottesdienst feiern – Sie 
finden alle Angaben dazu in der 
Agenda auf Seite 4. Und immer 
gilt: Sie sind überall ganz herzlich 
willkommen!	 (EvL)

Tauffest in Trüllikon

Diesen speziellen Gottesdienst 
feiern wir zusammen mit den Un-
ti-Kindern um 11 Uhr in der Kirche 
Trüllikon. Gemeinsam erinnern wir 
uns an unsere eigene Taufe und 
entzünden Kerzen. 	

Regionales Tauffest 
Sonntag, 30. März 2025
11 Uhr, Kirche Trüllikon
Mit Tauferinnerung für alle
Mit den Unti-Kindern und ihren Kateche- 
tinnen Monika Nägeli und Karin Schmid
Pfr. Mike Gray
Anschliessend Apéro

Herzlich willkommen!

Wir laden Sie am Donnerstag, 
24.  April, herzlich zum Adonia-
Teens-Musical in die Mehrzweck-
halle Marthalen ein. 
Wir freuen uns, dass wir dieses 
besondere Konzerterlebnis orga-
nisieren dürfen und heissen jede 
Besucherin und jeden Besucher 
bereits willkommen. Weitere Infos 
zum Anlass erhalten Sie im nächs-
ten «chileblatt». 
Für Jugendliche und die Leiterin-
nen und Leiter suchen wir noch 
Übernachtungsmöglichkeiten 
(siehe Kasten rechts). Mirjam Tog-
genburger beantwortet gerne Ihre 
Fragen und freut sich über viele 
Zusagen, damit die rund 70 Perso-
nen alle einen Schlafplatz haben.
Wir danken Ihnen für Ihre Unter-
stützung! 

OKK Benken

Der Abendgottesdienst vom 
30. März in Ossingen wird musika-
lisch und liturgisch von drei Frauen 
gestaltet: Elisabeth Siegrist wird 
Saxofon spielen, begleitet von Yeri 
Knoch an der Orgel. Als roter Fa-
den werden uns Frauen aus der Bi-
bel begleiten, die weniger bekannt 
sind und doch Ausserordentliches 
geleistet haben. Pfarrerin Stepha-
nie Gysel wird die Stimmen dieser 
Frauen zu Wort kommen lassen, 
mit Bildern und Texten. 	 (StG)

Gottesdienst «Musik und Wort»
Sonntag, 30. März 2025
17 Uhr, Kirche Ossingen
Yeri Knoch, Orgel
Elisabeth Siegrist, Saxofon

Donnerstag, 24. April 2025
20 Uhr, Mehrzweckhalle Marthalen
Eintritt frei – Kollekte
Weitere Infos: www.adonia.ch/jona 

So begrüsst man sich auf den 
Cook Islands. Es ist mehr als nur 
ein «Hallo, wie gehts?». Übersetzt 
heisst es: «Mögest du lange le-
ben.»
Dieses Jahr entführen wir Sie in 
die Südsee, auf die Cook Islands, 
mitten im Südpazifik. Hauptsäch-
lich von Maoris bewohnt, prägen 
diese auch das kulturelle und re-
ligiöse Leben. Es gibt 15 grosse 
Inseln, die in die nördlichen und 
südlichen Inseln unterteilt sind. 
Wunderbare Sandstrände, arten-
reiche, geheimnisvolle Atolle und 
eine herrliche Pflanzen- und Tier-
welt sowie liebenswerte Bewoh-
ner erwarten uns. Nicht zu ver-
gessen die Küche, welche aus 
polynesischen Speisen, gemischt 
mit europäischen Einflüssen, tro-
pischen Früchten sowie Meeres-
früchten, äusserst lecker ist.
Kommen Sie vorbei, erfahren Sie 
mehr und geniessen Sie ein paar 
Spezialitäten dieser Inseln.

Wir freuen uns, Sie am 7. März in 
den Kirchen Trüllikon und Martha-
len zum Weltgebetstag begrüssen 
zu dürfen. 	 Elisabeth Steiner

Für die Organisatorinnen  

Weltgebetstag 
Freitag, 7. März 2025
19.30 Uhr, Kirche Trüllikon
19.30 Uhr, Kirche Marthalen
Anschliessend gemütliches Beisammensein

Seniorennachmittage
Musik in Ossingen 

Die Ländlerkapelle Cholfirst wird 
uns einen lüpfigen Nachmittag 
bieten.

Seniorennachmittag in Ossingen
Mittwoch, 5. März 2025
14 Uhr, Aula Primarschule Ossingen
Mit Ländlerkapelle Cholfirst

Heitere Lesung in Marthalen

Die aus dem «Klettgauer Boten» 
bekannte Kolumnistin Katharina 
Nimanaij aus Oberhallau liest hei-
tere Alltagsgeschichten.

Seniorennachmittag in Marthalen
Mittwoch, 19. März 2025
14 Uhr, Mehrzweckhalle Marthalen

Seniorennachmittag in Rheinau
Hans Dubach berichtet über Hilfs-
projekte in Äthiopien.

Ökumenischer Seniorennachmittag
Donnerstag, 10. April 2025
11.30 Uhr, Mehrzweckgebäude Rheinau 

Seniorenausflüge
Der diesjährige Seniorenausflug 
führt ins Glarner Wirtschaftsarchiv 
und Museum. Er wird an folgen-
den drei Daten durchgeführt:
Dienstag, 10. Juni 2025
Donnerstag, 12. Juni 2025
Dienstag, 17. Juni 2025

Am Donnerstag, 19. Juni, fin-
det versuchsweise ein zusätzli-
cher Ausflug statt, bei dem man 
nicht so früh aus den Federn stei-
gen muss. Es wird das Telephoni-
ca-Museum in Islikon besucht. 
Detaillierte Infos über die Ausflüge 
werden verschickt.

«Musik und Wort»

Adonia-Konzert und Übernachtungsmöglichkeit
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Gastfamilien gesucht!
Die OKK Benken sucht Personen oder 
Familien, die mindestens zwei Teenies 
oder Leitenden die Übernachtung vom 
24. auf den 25. April 2025 ermöglichen. 
Zur Übernachtung gehören ein Zmorge, 
ein Lunch zum Mitgeben, ein Bett/eine 
Matratze in einem separaten Zimmer 
(Schlafsäcke haben sie dabei). Die Tee-
nies/Leitenden müssen am 24. April um 
ca. 22.30 Uhr in Marthalen abgeholt und 
am Freitag um 9 Uhr zurückgebracht 
werden. 
Wer gerne eine Beherbergung zur Ver-
fügung stellen möchte, melde sich bei 
Mirjam Toggenburger: 079 767 53 75,
toggenburger.mirjam@gmail.com 

Jugend und Familie

B
ild

: A
d

o
ni

a.
ch



	 Personelles		  Ökumene
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Taizé-Nacht der Lichter
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Brot für alle: Hunger frisst Zukunft

Zum vierten Mal feierten wir die 
Taizé-Nacht der Lichter, in die-
sem Jahr in der katholischen Kir-
che Kleinandelfingen. Es war eine 
bewegende Feier mit vielen Lich-
tern, mit vollem Gesang, mit Stil-

le und Gebet. Die Atmosphäre war 
geprägt von Kerzenschein und ge-
meinsamer Spiritualität – ein Mo-
ment der Besinnung und Hoff-
nung.  

Stephanie Gysel

Solidarität

Hunger frisst Zukunft – dies war 
das Thema im ökumenischen 
Heks/Bfa-Gottesdienst in der 
Mehrzweckhalle Trüllikon zur Fas-
tenaktion vom Heks. Beteiligt wa-
ren die Kinder vom Unti mit einem 
Beitrag zur Geschichte «Elia am 
Bach Krit und bei der Witwe zu 
Serepta» (1. Könige 17, 1–16), be-
treut von Monika Nägeli und Ra-
hel Schönberger. Musikalisch be-
gleitet wurde der Gottesdienst 
von der Musikgesellschaft Andel-
fingen. Mike Gray und der katho-
lische Pfarrkollege Stephan Kris-
tan hielten die Predigt und führten 
durch diesen wunderbaren Anlass. 
Auch in diesem Jahr wurde die 
OKK Trüllikon von vielen fleissigen 
Händen unterstützt, und die ange-
reisten Gäste wurden nach dem 
Gottesdienst mit feiner Gersten-
suppe verköstigt. Danke allen Be-
teiligten und Helfern! Danke auch, 
dass wir genug von allem haben – 
danke für die Gesundheit und 

danke, dass wir in einer friedli-
chen Welt hier leben dürfen – dies 
wurde bei der Umfrage im Saal 
bei den Kindern zusätzlich einge-
bracht. 

Susanne Wepfer, OKK Trüllikon 
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Danke, Werner!
Seit 14 Jahren waltet Werner 
Schweizer in der Verwaltung; 

zuerst für die 
Kirchgemeinde 
Rheinau-Ellikon, 
später auch für 
die Kirchge-
meinde Ossin-
gen und nach 

der Fusion für Weinland Mitte. 
In den letzten drei Jahren konnte 
ich mich auf sein profundes Wis-
sen stützen und auf sein Zeitma-
nagement vertrauen; er wusste, 
bis wann welche Eingabe gemacht 
werden musste, welche Richtlinien 
galten und wo man was findet.
Werner hat sich nun entschie-
den, per Ende März in den wohl-
verdienten Ruhestand zu gehen. 
Ich danke ihm sehr für seinen un-
ermüdlichen Einsatz sowohl in 
der Verwaltung als auch als Ak-
tuar. Er wird der Kirchenpflege 
und mir persönlich fehlen. Es freut 
mich deshalb besonders, dass er 

sich entschieden hat, in der OKK 
Rheinau mitzumachen. So wird er 
doch weiterhin einen aktiven Part 
in unserer Gemeinde innehaben.
Ich wünsche dir, lieber Werner, 
alles Gute – und bis sehr bald!

Herzlich willkommen!

Ich begrüsse herzlich zwei neue 
Mitarbeitende, Frau Denise Graff 
und Frau Sanja Schiavano bei 
uns. Beide haben am 1. Februar 
2025 bei uns begonnen. Frau Graff 
komplettisiert das Verwaltungs-
Team und Frau Schiavano waltet 
als neue Aktuarin für die Kirchen-
pflege. «Sind Sie willkommen.»

Rolf Hans Elsener,
Präsident der Kirchenpflege

Marseille ist eine Stadt mit gros-
sen sozialen Herausforderungen 
und hoher Migration. Darum en-
gagiert sich der Verein Marhaban, 
ein Verein der Reformierten Kirche 
Marseille, für die vielen geflüch-
teten Jugendlichen aus Westafri-
ka. Viele von ihnen sind unbeglei-
tet und haben eine traumatische 
Flucht hinter sich. Marhaban bie-
tet ihnen Alphabetisierungskur-
se, Nachhilfe, Orientierungshilfe 
und Freizeitangebote. Besonders 
wichtig ist es, sie in die Gesell-
schaft zu integrieren und ihnen 
Perspektiven zu geben. Franzö-
sische Jugendliche aus der Evan-
gelischen Kirchgemeinde Marseil-
le-Grignan unterstützen sie dabei. 
Konfklassen aus der ganzen 
Schweiz sammeln im Jahr 2025 
für den Verein Marhaban: Mit einer 

persönlichen Spende, mit der Kol-
lekte des Konfirmationsgottes-
dienstes, mit Sammelaktionen wie 
Sponsorenlauf, Flohmarkt, Bene-
fizkonzert usw. In der Kirchge-
meinde Weinland Mitte haben wir 
uns fürs Backen entschieden. An 
beiden Karfreitagsgottesdiens-
ten gibt es die Möglichkeit, für die 
Konfgabe zu spenden, mit Konfir-
mandinnen und Konfirmanden ins 
Gespräch zu kommen und von ih-
nen Gebackenes mit nach Hau-
se zu nehmen. Wir unterstützen 
damit die Jugendlichen in Mar-
seille – und unsere Konfirmandin-
nen und Konfirmanden setzen sich 
aktiv mit dem Thema Flüchtlings-
arbeit auseinander. Sie erweitern 
ihren Horizont und erleben diako-
nisches Handeln ganz praktisch.
	 Stephanie Gysel

Konfirmandengabe 2025

Jugendliche helfen Jugendlichen
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Denise Graff	 Sanja Schiavano

Nicht alle auf der Welt können an schön gedeckten Tischen wie in der MZH Trüllikon essen

Andächtige Stimmung an der vierten Taizé-Nacht der Lichter im Bezirk Andelfingen

Fastenkalender
Ein persönlicher Begleiter für die Fasten-
zeit. Jetzt digital kostenlos abonnieren 
und täglich neue Impulse erhalten. Am 
5. März gehts los – lass dich bis Ostern 
inspirieren.

Hier in der Schweiz können wir einen Bei-
trag leisten mit Achtsamkeit, Dankbarkeit 
und Respekt gegenüber allen Ressour-
cen dieser Erde.
Hol dir Alltagstipps gegen Foodwaste, 
lass dich von innovativen Entwicklungs-
projekten begeistern oder lerne spannen-
de Menschen und ihre inspirierenden 
Geschichten kennen!



Gottesdienste
Live-Übertragung  
aus der Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

So, 2. März
Marthalen
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Peter Arnold
Musik: Bojana Ammersinn
Kollekte: Paarberatung und 
Mediation im Kanton Zürich
Anschliessend Chile-Kafi

Truttikon
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Andreas Vogel
Kollekte: Paarberatung und 
Mediation im Kanton Zürich
Anschliessend Begegnung

 Fahrdienste
Ossingen: Karin Lüscher,
079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 16. März
Marthalen
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Noma-Hilfe Schweiz
Anschliessend Chile-Kafi

Rheinau
Taizé-Gottesdienst
17.30 Uhr, Bergkirche
Pfr. Mike Gray, Pfr. Johannes 
Oravecz und Schwestern  
der Spirituellen Weggemein-
schaft
Musik: Taizé-Team
Kollekte: Haus der Stille
Anschliessend Apéro

 Fahrdienste
Ossingen: Karin Lüscher,
079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 23. März
Regionalgottesdienst
in Benken
10 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Bojana Ammersinn
Kollekte: Herberge zur Heimat
Anschliessend Umtrunk

 Fahrdienste
Marthalen: 079 517 37 68
Ossingen: Karin Lüscher,
079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 30. März
Trüllikon
Regionales Tauffest
11 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Unti-Kinder und Kateche- 
tinnen Monika Nägeli und 
Karin Schmid
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Schneller-Schulen
Anschliessend Apéro

Ossingen
Abendgottesdienst 
«Musik und Wort»
17 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Yeri Knoch, Orgel
Elisabeth Siegrist, Saxofon
Kollekte: Schneller-Schulen

 Fahrdienste
Marthalen: 079 517 37 68
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 6. April
Marthalen
Gottesdienst 
mit Projektchor
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Mit Kirchenchor Marthalen 
und Projektchor
Leitung: Susan Wipf 
Hanna Rajchman-Berli, Orgel
Kollekte: Stiftung Kinderspital 
Kantha Bopha, Dr. med. Beat 
Richner
Anschliessend Chile-Kafi

Truttikon
Abendgottesdienst
17 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Gemischter Chor 
Chrischona Marthalen
Kollekte: Walga-Klinik 
(Mission am Nil)
Anschliessend Begegnung

Fr, 7. März
Weltgebetstag 
in Marthalen
19.30 Uhr, Kirche

Weltgebetstag
in Trüllikon
19.30 Uhr, Kirche

(siehe Seite 2)

So, 9. März
Regionalgottesdienst 
in Ossingen mit Taufe
9.30 Uhr, Kirche
Taufe von Louie Werlen
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Schweizer Hilfsverein 
für das Albert-Schweitzer-
Spital in Lambarene
Anschliessend Chile-Kafi

Rheinau
Gottesdienst in der PUK
10.15 Uhr, Raum der Stille, 
Gebäude 90, Klinik Rheinau
Pfr. Samuel Hertner

 Fahrdienste
Marthalen: 079 517 37 68
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

	 März 2025	 Agenda   
	 Rundum

Di, 11. März
Meditation
19.30 Uhr, Kirche Benken

Mi, 19. März
Bibel-Teilen
19.30 Uhr, Kirche Trüllikon

Fr, 28. März 
Auftanken
19 Uhr, Kirche Truttikon

Mi, 2. April
Zeichen für den Frieden
19–19.30 Uhr
Kirche Truttikon 

Senioren

Di, 4. März
Rheinau: Spielnachmittag
14 Uhr, KGZ Rheinau

Mi, 5. März
Seniorennachmittag 
Ossingen (siehe Seite 2)
14 Uhr, Aula Primarschule

Mi, 19. März
Seniorennachmittag 
Marthalen (siehe Seite 2)
14 Uhr, Mehrzweckhalle

Do, 27. März
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52

Mi, 10. April
Seniorennachmittag 
Rheinau (siehe Seite 2)
11.30 Uhr, MZG Rheinau

10.+12.+17. Juni 
Seniorenausflug 
Glarnerland (siehe Seite 2)

Do, 19. Juni 
Seniorenausflug (Spätbeginn)
Telephonica-Museum

Wenn bei dir ein 
Fremder in eurem 
Land lebt, sollt ihr 
ihn nicht unter-
drücken.  

                                                  
3. Mose 19, 33
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Fahrdienste 
Möchten Sie für Ihren 
Gottesdienstbesuch den 
Fahrdienst beanspruchen? 
Bitte melden Sie sich 
vorgängig unter der ange- 
gebenen Telefonnummer. 

Herausgeber u. Quellennachweis: ÖAB,  Einheitsübersetzung / Bild: Eveline Lüthi

Konzerte

Sa, 22. März
Konzert Huserbuebe, 
Three Wise Men und 
Lisa Stoll
20 Uhr, Kirche Trüllikon 
Tickets und Info: 
www.huserbuebe.ch

So, 13. April
Frühlingskonzert 
Musikverein Helvetia
19 Uhr, Kirche Marthalen 
Eintritt frei – Kollekte

Do, 24. April
Adonia-Konzert 
20 Uhr, Kirche Marthalen
(siehe Seite 2) 
Eintritt frei – Kollekte

So, 27. April
Konzert «Buhu» 
17 Uhr, Kirche Ossingen
Mario Scarton und 
Roger Greipl 
Ein von der Kirche Weinland 
Mitte organisiertes Konzert 
mit Kirchenorgel, Synthesizer, 
Saxofon und Effektgeräten 
Weitere Infos folgen
Eintritt frei – Kollekte

Vorschau

Sa, 19. April
Oster-Erlebnis-Weg
19 Uhr, rund um die Kirche 
Truttikon (etwa 1 bis 1½ Std.) 

Auf unserer Internetseite fin-
den Sie alle bereits bekannten 
Termine. Mit einem Klick auf 
das passende Stichwort finden 
Sie schnell das Gewünschte.

www.kirche-wm.ch/agenda

Bibelvers des Monats
Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat, Kirche
Kontakt: 
Christina Wipf, 052 319 11 23

Gemeindegebet 
19 Uhr, Kirche Truttikon
Di, 4.+18. März und 1. April
Kontakt: 
Beat Graf, 079 850 67 68

Gebetswoche
14.–21. September 2025
Kirche Trüllikon

Weltgebetstag ( 7. März)

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Kontakt: Jacqueline Frei
079 812 43 91

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20–21.45 Uhr
Kontakt: 
Leon Kolb, 052 319 18 31



Kinder & Jugend 	
	 Jugend		  Kirchlicher Unterricht	

Alle sind überall herzlich 
willkommen!

Für die Jüngsten

Benken
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 3. Klasse
Sa, 15. März, 10–11.30 Uhr 
in der Kirche Benken 

Marthalen
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 1. Klasse
Sa, 15. März, 9.30 Uhr, Zinggestrass 11

Ossingen
Fiire mit de Chliine
ab ca. 2 Jahren, Kirche Ossingen
Sa, 22. März, 10–11 Uhr

Rheinau
Elterntreff
Fr, 14.+28. März, 9.30 Uhr, KGZ/Spielplatz

Fiire mit de Chliine
ab ca. 3 Jahren, Bergkirche Rheinau
Fr, 13. Juni, 15.30 Uhr

Ökumenischer Kinderklub
Sa, 15. März und 12. April
10.30–13.30 Uhr, KGZ Rheinau

Trüllikon
Fiire mit de Chliine
ab ca. 3 Jahren, Kirche Trüllikon
Sa, 14. Juni, 10 Uhr

Knirpsentreff 
im Begegnungsraum, Kirche Trüllikon
Do, 20. März, 9–11.30 Uhr

Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Kirche Trüllikon, 12.05–13.10 Uhr
Di, 11.+25. März und 8. April

Truttikon
Fiire mit de Chliine
Kinder bis ca. 7 Jahre, Kirche Truttikon
Sa, 5. April, 10 Uhr

Jugend

Jugendraum Benken
Sa, 22. März und 5.+12. April
19.30–22 Uhr geöffnet 

Kinder und Kirche

Unti bis 5. Klasse

Benken 
minichile 
Fr, 21. März und 4. April
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken

3. Klass-Unti
Fr, 28. März 
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken

Club 4+5
Mi, 26. März
14–16.15 Uhr, MZR Benken

Marthalen
minichile
Mo, 17.+31. März
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

3. Klass-Unti
Mo, 24. März und 7. April
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

Club 4
Mo, 19. Mai
13.30–15.15 Uhr, im Treffpunkt

Club 5
Mo, 19. Mai
15.15–17 Uhr, im Treffpunkt

Ossingen
minichile und 3. Klass-Unti
Mo, 17.+31. März und 5. Mai
17.10–18.40 Uhr, Einkehrsaal

Club 4+5
Mo, 24. März und 12. Mai
17.10–18.40 Uhr, Einkehrsaal

Rheinau
minichile und 3. Klass-Unti
Mo, 31. März
13.50–16 Uhr, Schulhaus Rheinau
Mo, 14. April, Ausflug (Infos folgen)

Club 4+5
Do, 17. April, Ausflug (Infos folgen)

Trüllikon
minichile 
Fr, 14. März und 11. April
13.30–16 Uhr, Primarschulhaus Trüllikon

3. Klass-Unti
Fr, 28. März
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken

Club 4+5
Sa, 15. März, 10–12.15, Kirche Trüllikon
Do, 17. April, Ausflug (Infos folgen)

JuKi

Ausflug Bibelmuseum
Sa, 22. März, ganzenTag
Informationen folgen

Konf-Unti 

Ossingen
19–20.30 Uhr, Einkehrsaal Ossingen
Di, 11.+18. März

Marthalen
18.30–20 Uhr, im Treffpunkt Marthalen
Mi, 12.+19. März

Beide Gruppen gemeinsam
Sa, 29. März, ca. 9–17 Uhr, Konfreisespiel

Das Jugendfestival Refine wird 
in Zürich Oerlikon stattfinden. Es 
steht unter dem Motto «Alles ist 
möglich» – ein Wochenende voller 
Gemeinschaft, Neugier, Offenheit 
und Kreativität. 
Wenn der Glaube an Gott uns Kraft 
gibt und Zukunft erahnen lässt – 
dann ist alles möglich. Bis Mit-
te März können kreative Ideen für 
das Programm eingereicht wer-
den, und es werden Helfende ge-
sucht (ab 16 Jahren). 

Weitere Infos sind auf der Website 
refine.ch zu finden. 

Es ist geplant, dass wir am Refine 
mit interessierten Jugendlichen 
aus Weinland Mitte teilnehmen 
werden, also «safe the date»! 	(RaS)

Jugendfestival Refine 
31. Oktober – 2. November 2025
in Zürich Oerlikon

Refine – Jugendfestival mit Spirit

les andere als langweilig. Je spä-
ter der Abend, desto kühler wurde 
es, aber das Feuer half, wenn man 
sich zwischendurch mal aufwär-
men wollte. Karaoke-Battles zwi-
schen Boy- und Girl-Groups sorg-
ten ebenfalls für gute Stimmung, 
und bei den Refrains konnten alle 
mitsingen. Das Gulasch, das eine 
der Jugendlichen vorbereitet hat-
te, und das Fondue sorgten neben 
Snacks und Desserts für das leib-
liche Wohl. Ein gelungener Abend, 
der hoffentlich wiederholt wird. 

Marianne Hablützel

Weitere Fotos auf: 
www.kirche-wm.ch

Beim Schützenhaus in Truttikon ging die Post ab
Linedance, Karaoke, «Schitliver-
bannis», Fondue, gute Laune und 
ein wunderschöner Sternenhim-
mel. Einige der etwa 20 Jugend-
lichen kannten sich schon, ande-
re lernten sich kennen bei Spiel 
und Spass an der Walddisco. Die 
DJs legten Musik aus den 80ern 
auf – was den Leitern sehr zu-
sagte – und führten die Jugend-
lichen in Linedance an, was bei 
allen extrem gut ankam. Auch 
der geistliche Input fehlte nicht. 
Mike Gray war ausgefallen, des-
halb sprang Rahel Schönberger 
ein, übernahm seinen Input und 
gab einige Gedanken zu Psalm 
34, 9 weiter. Das Leben als gläu-
biger Mensch sei erfüllt und al-

Rückblick 
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Poststrasse 6, 8462 Rheinau
052 319 12 73
sekretariat@kirche-wm.ch

Ortskirchenkommissionen (OKK)
Benken
Matthias König
matthias.koenig@kirche-wm.ch 
079 615 99 38

Marthalen
Christian Lüthi 
christian.luethi@kirche-wm.ch 
079 344 62 12

Pfarrpersonen
Matthias Bordt
Alfred-Baur-Strasse 13
8450 Andelfingen
matthias.bordt@kirche-wm.ch
079 389 78 64
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Ossingen und Truttikon

Mike Gray
Pfarrwegli 1, 8460 Marthalen
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076 317 59 92 
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... Karin Lüscher? men kann. In diesen schweren 
Zeiten ist es sehr wichtig, einen 
Zufluchtsort zu haben und den 
evangelischen Glauben zu leben 
und weiterzugeben. 

Welches sind die wichtigsten Auf-
gaben in deinem Ressort?
Ich habe das Ressort Diakonie 
und Freiwilligenarbeit. Die Frei-
willigenarbeit ist sehr wichtig, da 
ohne Freiwillige die Beteiligungs-
kirche nicht gelebt werden kann. 
Aber auch die Seniorenarbeit liegt 
mir sehr am Herzen.

Welche Aufgaben in der Kirchen-
pflege waren durch die Fusion zu 
Weinland Mitte neu für dich?
Es ist alles grösser und umfang-
reicher, was das Ganze nicht ein-
facher macht. Das habe ich unter-
schätzt. Ich sitze sehr viel mehr 
am Computer als vorher und ha-
be nicht mehr die gleiche Nähe zu 
den Menschen.

Gibt es eine Lieblingsarbeit in dei-
nem Amt? Welche und wieso ge-
nau diese?
Da es mein Wunschressort war, 
mag ich meine Arbeit als Gesam-
tes. Ich organisiere sehr gerne, 
so zum Beispiel das Freiwilligen-
fest oder Seniorennachmittage. 
Ich nehme teil an Seniorenausflü-

Seit 2022 in der Kirchenpflege 
Weinland Mitte (zuvor drei  Jahre 
in der Kirchenpflege Ossingen)
Ressort: Diakonie und Freiwilli-
genarbeit

Warum liegt dir die Reformierte 
Kirche Weinland Mitte besonders 
am Herzen? 
Da ich schon in Ossingen in der 
Kirchenpflege war und den Zu-
sammenschluss miterlebte, fand 
ich dies als grosse Herausforde-
rung, in der fusionierten Kirchge-
meinde mitzuwirken und mich ein-
zubringen. Ich finde es sehr schön, 
mitzuerleben, wie die Kirchge-
meinde zusammenwächst – lang-
sam, aber sicher. Schön empfin-
de ich auch, dass jedes Dorf seine 
Traditionen behalten hat und die 
ganze Gemeinde daran teilneh-

In der aktuellen Themenreihe erfahren Sie 
mehr über die neun Mitglieder der Kir-
chenpflege unserer Kirchgmeinde und 
über ihre Ressortarbeit.
Interviewfragen von Corinne Schmid
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				    Kirchenpflege

Ossingen
Katharina Steiner 
katharina.steiner@kirche-wm.ch
079 673 10 54

Rheinau 
Susanne Abegg
susanne.abegg@bluewin.ch 
078 738 26 61

Trüllikon
Susanne Wepfer
su.wepfer@bluewin.ch 
052 319 29 84

Truttikon
Christine Keller
christinke@bluewin.ch
052 317 43 91

Kontakte
Sozialdiakonin
Rahel Schönberger
c/o Kirchgemeinde Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
rahel.schoenberger@kirche-wm.ch
078 711 35 07

gen oder arbeite beim Besuchs-
dienst mit. Den persönlichen Um-
gang mit den Menschen schätze 
ich sehr.

Was wünschst du dir für die Zu-
kunft unserer Reformierten Kirch-
gemeinde Weinland Mitte?
Dass die Gemeinde noch mehr 
zusammenwächst und die Men-
schen vermehrt an Anlässen und 
Gottesdiensten in verschiedenen 
Orten teilnehmen. Wir bieten ein 
wunderschönes, vielfältiges Pro-
gramm an – angefangen bei den 
kleinsten Kindern bis hin zu den 
Senioren.  

Lieben Dank, dass wir dich und 
dein Ressort näher kennenlernen 
durften.

Corinne Schmid

Vergangene Sitzung
Sitzung vom 28. Januar 2025:
•	 Frau Sanja Schiavano wird per 

1. Februar 2025 mit einem Teil-
pensum von 20% als Aktuarin 
angestellt. Sie übernimmt einen 
Teil der Aufgaben, die bisher 
durch Werner Schweizer wahr-
genommen wurden.

•	 Werner Schweizer wird per 
1.  April 2025 zum Mitglied der 
Ortskirchenkommission (OKK) 
Rheinau ernannt.

 	 (WeS)

Kirchenrat segnet ab
Die Kirchgemeindeversammlung 
vom 10. November 2024 hat für 
das Pfarrhaus Trüllikon den Ersatz 
der Ölheizung durch eine Wärme-
pumpe mit Tiefenbohrung sowie 
die Wohnungssanierungen gutge-
heissen. Weil die Kirche Weinland 
Mitte zu den Finanzausgleichsge-
meinden gehört, mussten die bei-
den Geschäfte noch vom Kirchen-
rat genehmigt werden. 
An der Sitzung vom 13. November 
2024 hat der Kirchenrat den Hei-
zungsersatz sowie die Wohnungs-
sanierungen bewilligt. 

Nächste Kirchgemeindeversammlung
22. Juni 2025 (Abnahme Rechnung)

Finanzen


